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Wicnstag den i6. Uuguft 1836.

vermischte ^erlautbarnr.gxn.
Z . lc>73. (2)

E x e c u t i v e . L i c i t a t i o n ,
2er (Zasper Urbeis'schen Nc^Iitätcn und Fahrnisse

zu Steindrucken.
Von dcm Ollsgelicdlc der k. k. Staatshcrr.

scbaft Gekrach, im EitNer Krci 'e, wird hicrnnt de<
k^'.nt gemacht: (Zs sey? über Ansuchen deä M a l .
lhäus 3icdcrnigg, Getreidhändler und Hausbcsi.
yer^zu Laibach, und über dic vom Easpar Urdeis,
info lge hohen Appeliationsgerichts.AustrcigeH ^<it>.
27. Ä ia, ,d3ü, Z . ^ 5 4 / a m ,2 . Ju l i »956 er.
lheilte consentirende Aeußerung, wegen laut Unheil
^ - ^' März .635 , Z. 6^4 , schuldigen ,̂00 ft.
<ä. Ac., 5 ^ Zinsen davon seit 20. September :53^,
und Gerichis^osten pr. ,3 si. 43 kr. (5. M . , d,e
executive Feilblrlhung der, dem Caspar UrbeiS
tzehörigen, ge^fattdctcn und geschätzten, der H«rr,
scdaft Gcylach dienstbaren Rcalttciien on der Stein,
drucket, b^d Nr. 35» und Dom.-Nr. 90, sammt dazu
Leholigsr Ucbcrfuhv - ^nd Fischcrei-Gcrcchlsame,
dann dcs dcschricdcncn fl,n<1u5 in»«,i ul.!liö uiid der
^iihrnisse, bilvMigrt»vorren.

O:' werten cc>nnach hierzu trci Togfahungcn,
«nt» zlv^r: tie erste auf den 5 t . Augusi, die zwiile
«uf ecn 3c>. September, uno die oriile ciuf tcn
Z i . October d. I . , jekeämahl Vormiltogs vsn
la — 12 Uhr im Orte der Re^'.iläl n'.u dem B n .
fc>ye fesigeseht, daß, wenn diese unlcrm 20 August
'^35 auf 1078 ft O. M . geschätzten GiUer weter
«ci ecni elst^n nx,ch hzj Zem zireit-cn Termine mn
.en ^>chä^nngöbctrag oder dü,üb?r an Mann fte.
vrachl wcrc^n sonnten, selbe bei de:n dntttn auch
Unter der Sckahung verthu t lverden :vüs0cn.

-Pllrzu wt l^-n Kauflustige zu t 'sä' i intn mit
« m ^els^he eingeladen, Lcch die diehfäNiget- Lici.
"'lonsbeeingl.isse ,u den ge,röhnlichen ?lmlösiu,iden
' ' ' ^ " ylcrortigcn Amtskanzlei täalicd eii'.gcfehen,
!r<lden k"n7 ^ ^ ' ^ " Ll.ttalion silrst vnnommen

Von dem Bcurksgencbto Zes H^zoathui'H
Goulct.^'2 lr i td hlemU aljgcmcm dc^n^t gemache'
E2 fcys vlll» diesem Gerichte auf Ausuchsn i?eg >/,^
trcaö IchneMl von Nrsselthot, in die rxecm:^
^ e n ^ c h u n g ^ ^ dem Joseph Iaklitsch von Zwisth.
^ ' ' ^ - ^ Lc^ r i gcn , u:'.d a u f 2 i o ft. geschützten
^ e ^ n . ^ t l giwlli iget, und wegen Porn^hme dcr.
^rldin die H.Watzung,cn auf den 26. September,
H7. octoder und 2tt. 2iovembkr l. I . , l^erz l i l
^csmtttügg um 9 Uhr in Loco der Realität mit
» ^ B^z^e destimmt wölben iah faNs ölsle

Realilälen rredcr dci der ersten noch z>rctten Feil»
diithuiig Uni oder über ten Sckähungöli'clth l7n
M^nn gebracht werden könnten, selbe bci ler '
drillen .iuch untcr Lemselden hintangegeben »revden
lrurdcn.

Dic Feilbicthungsbedingnisse und das Sckil»
zungsprotocl.'!! fon»en in Lcn gewöhnlichen Amts«
stunden ei'igtfibcn ooer in Abschrift erhoben «rerden.

Bezirksgericht Gollschee am 2,4. Ju l i ,9Z6.

Z . 1075. (2) ' o cs^s . " 5 2 / ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bczirksgeri^te zu Rad»
manlis^ors wird durch geqrnirärli^es EdiN bekannt
gemacht: Es sey vcn diesem Gcrichte in d,5Eröff-
nung des ssoi^urscö uder das gklai^mtc dsn'cglich^,
und im Lcmee Kraln besnidüchc unbewegliche V e »
mogln dcr gesiordenen Ma i i a Klofnlar in Neu«
m a r l t l , gs>v!i!»gct worden. Daher lvird Jeder-
mann, zer an tie Bllschuiretc eine Forderung zu
siel!c»i dcrcchligct zu scyn giaudl. hi,'M>t erinnert,
^tü Zum , 5 . October l. I . die Anmeldung scine«-
Fcirtsrllng in Gestalt emcr förmlichen 5l!c>i>e
wider Hcrrn I ) r . Andreas Nciprcth, Ho f , und
Gilichlö^vocatrn in Laida<d, als Vertreter dies«/
Ooncursmassc, dri diestm Gerichte so gewisi cinzu.
reichen, «lid in Lerscldcn „icht nur die Nick-
t!>)kk!t seiner Forderung, sondern auch ?aä Reckt,
traft desien i l m diese cdlr jene iZIasse gefeyl j ' l
werden verlangt, ju erwevsen, widrigens l'üch
Ve»sticßung dieses Tages Niemand medr ftchörl
werden, und diejenigen, die ibr , Fcrterung bis
dahin lnä't angemeldet haden, in Nuckslcht eieseg
O c c u r s . V>'rmogcns ohn? Au3?>ahme auch dann
adge,ries?n seyn soilcn, wen^: ihnen wirNllh eit,
Oompensalionsrtcht gebühNe. ode? rcknn si« auch
e>n eigenes Gut von dcl Maffe zu fordert, H>'ltt5'.
oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gu l
der Verschuldeten vorgrmerkt ware, also, dc,s) solche
Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig
feyn soNien, tie Schuld, ungehindert des 6ompen«
satiöns E'iqenlhumä- oder Pfandrechtes, das ihnetl
sonst zu stalten gekommen ware, abzutragen ver«
hallen werden würden.

Vereintes Bezirtsgerichl R^dm^nnsdeif am
i3> Ju l i i636.

Z, 1067. (5) Nr . l4»6.
l§ d i c l .

Gon dem k^k. Bezirksgerichte Micheliietttn zu
Kroinburg wird dcm Alex Büfjv>cz, und dessen a l l .
falligcn Erben nntlclft geqynn?ärltg<>s!-Odictes erin,
ncrt: <Zä h^be wider dieselben bei diesem Gc'ich:^'
der M^h ias Baßagven Oberfer/'ig, die Klage auf
Aufhebung der, rrrgen auö tcm rcirtbschof'^mcl.
Verg l ich, lido. i i ; . M a i 162«̂  . gn üilcrlicher
tölb2^l!en»Ku.l,ä, schute^er »00 ft. c. 5. c.,wite?
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ihn, Klclgev, geführter, Er^cutian, und writers die
Klage auf Olnseliung l^ oen vorigen Stand gegeu
das über die Klage ^ p^,«z. 2c). Oct. >6ä5,
N r . 2229, pulicl.u zweljahrizen Kostäquloalente),
geschlossene Verfahren, 0as dießfälngc Orlenntnih
ucin. i ^ . Dec. iU55 und ExecutionSgesuch einqe^
bracht, worüber zur Verhandlung die T^gsahung
auf den 27. Oct. d. I . , Vormittags um 9 Uhr
anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt deK Geklagteil Al.',r Baßag
und seiner allfäNigen O'ben unbekannt, uni) weil
sie vielleicht aus den k. k. Orblanücn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidign:!.; und auf
ihre Gefahr und Ko,1en den Hof- und ^enä'tsah.
Vocalen Hrn. Dr. Blasius (Zrobath in ^ ' da.l>. ali.
Kurator bestellt, mir welchein die angebrachten
Rccktss^cden nach der d,stehenden Gcricbcsordnung
auSgtt'ührt und entschieden werden nc>^>«.

Hicvon werden die Geklagten zu dnn (Zndz
erinnert, bannt sie allenfalls zu realer, Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vcrtre
ter ihre Rechtsbcy^lfe an die Hanl> zu geben, oocr
sich einen andean Sachwalter zu bestcllcn, und
dlcscm Gerichte nahmhaft zu machcn, und überbauet
i ln rechtlichen ordnungsmäßigen W.ao el"<l,scl rei»
sen ryisscn mögen, indein sle^szc» c>c auy »chrer
Herabsäumung entstehenden Iolgen selbst beizu»
mcllen haben werden.

K. K. Vci>rksgerlcht M'^clstcttcn zu Krain«
turg am 20. Jun i »656.

Z. »o5l. (5) Nr . ^ 3 4 .
E d i c t »

Bon dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«
siadtl wivd hicnüc vckan»c geinüchl: Os habe uh?r
Ansuchen des Johann Rom von S t . Michael, <i«
^,'^ez. /z. Auguii 0. I , , Z . » ^ ^ , in die execuliue
Beraußerung der, öem Georg Widmer gchorigc!'.,
dcr löblichen Herrschaft Amödt »ui, Rcct. Nr . 5?
elenstbarel, Vc Hude sam,nt Wohn- und W i r t h ,
svl^slsgebäulen zu Uniergehae, wegen, auS dem
Urtbclie clcln. «» .Jun i d. I . , Z . i^»», schuldigen
^ i Z si.biVa kr. M ' M , , sammt fortlaufenden
5^'Fugen Interessen gewilliget, U'̂ o hie?u u:Uer
Einem 0le ^agsahungcn auf den 5. H . p l , 5. Oct.
uliy 4. Nov. l. I . , jedesmahl c>on << bis ,2 Uhr
Vormittags m>t dem UnHange hcstllllMt. daß, im
Falle diese Hubrealität weocr bei der ersten noch
zwl'ltcn Zeilbiethung um den gerichtlich erhobenen
Schätzungöwerth pr. 7», f l . 3a lr. M . M . . ooer
darüber an Mann gebracht werden konnte, solche
bei der dritten und letzten auch un^r ltmsclken
hiniangegehen wer??:« r^uioe.

'^ozu die Kauflustigen mit dem Anhange zu
ersä)eil,en eingeladen werden, dah sie die oleßsälligcn
Ll.ilanonödchl.lgnisse alltäglich zu den gewohnten
Amlsstunoen in der hlerorNgen Amt-Kanzlei ein«
sehcn können.

O^irkögericht Rupertöhof zu Neussadtl am 5.
August <U)^. ^
Z . " i u 6 , ) 7 i 3 ) Nr . '"-'^,<>

Pan oe n ^ercinten Bezirksgerichte VTluu-.^N'
i^N' w>:d w'.0 gem^chl; Eö >)aoc ln o«c (Kxicu?

tionssacbe les Mar t in StOl'r von Velklhri'h," wi^er
Mar t i n Sä)aul?i von ebcndort, puiici« 65 fl. 5.5. c ,
von den durch den Bescheid licln. 3o. Jun i ,656<
Nr. l 5 l 5 , auf den 2c). August, 29. September und
5». October 0. I> angeordneten Real , uno Med i ,
lar.Fcildicthu'igsc^gsüh^ngen nun sein Abkommen.

Bercinicü Bezirksgericht Münkendorf den 6.
August ,626.

Z. »066. ( I ) N r . ,c.65.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte der StaatZherrschaft
Lack wird hiemit der un wlssend wo besintli^en Vü,a
Hobitz und ibrcn unbekannten Erben erinnert: (Z5
bade wider sie Gcorg Kerlin von Vcrloch < durch
Herrn Dr. Wurzkach, Klage auf Verjährt- und Er«
loschen-GlNärung jeder Forderung aus ^cm Hei ,
ralh^ettrage tld^. ?<). October ,774 , in,abu«
lirt ftit22. J u l i 1788,' auf die der Staatsherrschaft
Lack 5ud Urd. Nr . 20^9 dienstbaren Unlcrsassa^
hicramcs angebracht, und es sei) zur mündlichttt
Verhandlung oicscr Rechtssache die Tagfalzung auf
den 17. Oct. l. I , Früh um 9 Uhr festgesetzt wer«
den.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der Gs»
klagten unbekannt ist, so ist zu ihrer Vci-ttciung
und auf ihre Gefahr und Kasten in der vorliegen-
den Rechtssache Herr Max Zeball in Lack als lZu-
r^tor, mit welchem diese Necktssacbe nach der de<
stchenden Gerichtsordnung verhandelt uns enlscdi«^
den werden w i rd , bestellt worden, und rvercen
dessen di? Geklagten hiennt zu dem E>ioe verstän-
diget, dannt sie allenfalls zu rechlcr Zeit selbst er-
fchcinen, oder in;irischcn dcin bestimmten Verire«
ler ihre Rcchtsbehe^e zu übergeben, oderauch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und kie<-
sem Gerichte nahmhaft zu machen und überhaupt
in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu«
schreiten wiffen mögen, indem sie widrigcns sich
selbst die aus ihrer Vcradscimnung entstehenden
Folgen zuzuschreiben h^dcn werden.

K. 5t'. Bezirsögcri^t der Staatsherrschaft Lack
am,6. J u l i l6Z6.

3. 963. (3)

Bekanntmachung.
Die unterzeichnete Vorstchung de? von

der k- k. illyrlschen hohen ^anoesstelle sanclio-
nirteii kaufinännischen ^chvalnialt bringt hlermit
zur Kenntniß, daß sich dl? Aufnahme der Zog-.
!u:ge '.n dieses Instltut für das nächste Schul-
jchr mit Ende Septemb^ schlier. Dä^ in f
Ncsiccnrendc können dle Etaiuten der Anssall
unentgeltlich gegen po'nofreic Brlcfe erhalten.

D i e Lehrfächer s iny :
D i e Rcl!gwnb4ichr>', rie McvkantilckN^chcnlz

knnss, die Wa i t tenkunhe , dl? Calllg.la^:.ne
od.!'Schönscklclbekunst, ocr k'NN'm. Gcschan^
und E^rlewondc-^styl, dlc Hand^ lswl i t tns ,^ ' i t ,
daS Hande ls , u-.d iü)echs<lcech!, die f l n f i n .
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Buchführung, emfache und doppelt-italienische,
die deutsche, französische, italienische und eng-
lische Sprache, das Zeichnen, die Musik bei
freier Wahl des Instrumentes. Auch nimmt
die Vorstehung unentgeltlich drei Zöglinge, von
^aidach gebürtig, welche altcrnlcs oder uon
dürftigen FamiUcn sind, zur Ausbildung in
den Handclsroisscnschaften für die Dauer von
zwei Jahren a^f, v n denen der Unbemittelste
lwthigenfalls dle gänzliche Vcrpficgung, Woh ,
nung ausgenommen, erhall. Zur Aufnahme
dlcscr Individu.cn werden die Herren Repräsen-
tanten des hiesigen Handclsstandcs, an welche
dlcßfalls die Gesuche zu ergehen haben, mehrere
Jünglinge dem Herrn k. k. Rath und Bürger-
meister zur Wahl der dre» vorzüglichsten in
Vovschlsg bringen,

iaibach am z. August i656.

Jacob Franz Mahr,
Vorsteher.

Z?55. (9^ ^ ^
Leopold Paternolli, Buch',Kunfi.

und Musikalienhändler in L a i b a c h , empfiehlt
den verehrten Bewohnern dcr Stadl sowohl, als
der ganzen Provinz K r a i n , sclne öffent l iche
L e i h b i b l i o t h e k , die über ^Q00 Bande,
theils unterhallende, theils belehrende Schnf«
ten m mehreren Sprachen enthält, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
«der cmen Tag zu den billigsten Bedingungen
abönniren. Eme gedruckte Anzngc darüber wird
Jedermann gratis veradfplgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kojset gchcfte: Ja kr.

Kirchellmusikalien - Anzeige.
Bel Unterzeichnetem ist wicdcv ganz neu

eomponirr zu haben:
katcunsche Messe (kurze und leichte) in 5 tlur

fur d,e Orgel und 1 SmZstnume, obligat
^ r - l . . . . . . . i st. 20 kr.

2 neue ^.2nt. ei^o mltk'.'amischcm
Texte . . . . . . . — I ^

1 neuer Segen — !° 20 "
- Das Vater unser, kram., mit I

Melodien auf ordinäre Sol'.N-
tagesehranwcndbar . . . — ,, /;Q .,

Vei'2, U^UNL III inl)63^n. Mit dcr

Orge l , abwechselnden Solo-
stimmen und ?mem Nachspiele, — „ 24 „

1 Cadenz- und Nesyonk'sicns^ulc
für angehend« Organisten, nach'

den Regeln des Generalbasses
bearbeitet . . . . « . -°- si. ̂ s kl<
und

z Smgjchulc (leicht faßliche)/ ve^
n'.chrte Austage . . . . » 2 », ?2 ^
^ l ) . Da <cine schön lithographirle Messe

Nr. 1 nur zwei Mahl m den Intell i-
genzblättern erschien, so wnd selbe znm
dritten Mahle angezeigt, und daß sie
beim Herrn N t 0 p . V a t e r N S l l i ,
Buch-, Kunst- und Mufikallenhänd-
lcr, um 3ft k,-. EM. zu haben »st.

Llllbacb am 9. August ,336.

Johann Bapt. Dragatln,
wohnhaft in der St . Peters-Vorstadt

Nr. 3 , 1. Stock.

Buchhändler in L a i b a c h ,
neuer Markt Nr. 3 2 l , :st noch um dcn Präs

numerations - Preis zu haben:

S t 0 n,
eine Stimme in der Kirche für

unsere Zeit.

Eine religiöse' Zeitschrift.
H e r a u s g e g e b e n

durch t ! !1«n

Verein von Katholiken.
Fünfter Jahrgang.

12 Hefte in gr. 4. Augsburg l656. Preis: 6ss.
Die ersten 6 Hefte können sogleich in Ein-

pfang genommen werden.

Ner NathoM,
e i n e

religiöse Zeitschrift

Belehrung und Warnung«
H e r a u s g e g e b e n

»on
D r . XV« i 5 ,

Domcaoitular und blschyss. geistliche Rathe zu Spever.

l>. pain»«««.

Eechzehnler I>ihrg^,7!K.
,2 Hcfte. ar. L. Spcyer l9Z6. I n Umschlag 8 ss.
Aucb von dieser Zeitschrift licqcn dic ersten

6 Monathcftc zum Empfange berc^t. '
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S a m s t a g
>en 3. Heptember dieses Jah res

erfolgt bestimmt und unabänderlich
d i e a l l e i n b e s t e h e n d e

und für dieses Jahr

alleln angekündigte Ziehung
der großen 6 Realitäten-Lotterie.

24916 Gewinnste betragen laut Gvielvlan
miwm MJZWJBJE MMM^WJIOIS

Gulden I ß ^ y f t l ) W.W.
Die Gewinnsie der Hauptzie-

hung betragen . . . > fi. 30^,000
Die (Hewinnste oer Gratislos-

Ziehung », 256,000
Die Gewinnste der Prämien-

Ziehung , « 26,000
Die Ablösung ber6 Realitäten

l a u t P l a n . . . . . „ 3 ^ 0 , 0 0 0
nähml i ch :

Die zwei prächtigen Häuser in
W i c n / o d e r . . . . . fi. 2 o o > o 0 0

Das Gut Merlhof und die
Faaler Berggüter in Steyer«
mark, oder laut Plan . . « 100,000

Das Gut Holzbach in Stepcc-
mark, oder » 25,000

Die Weingarten-Realität zu
Dorn in Steyermark oder „ lö^oao

Gewinnste in Barem . . . si. 246,^0
nähml i ch :

1 T r e f f e r . . . . . . ^ 2 0 ^ 0 0
^ Iresser „ ,0,000
l Treffer „ g^a<)
t Treffer . . . . . , ^ „ 5,000
l Tresser . . . . . . „ ^,00»
1 Treffer . . . . . . , Z,ooc>
2 Treffer ä 2000 ff. . . . „ /f,ooc>
9 Treffer a looo fi. . . . ^ 9,000
.2 Treffer u 5c>o fi. . . . ^ 5 ^ ^
l2 Gewinnstc, nämlich: zwölf

E tu is , in jedem 10 Stück
Sollverailisd'or ü ,500 fi. . ^ ^ ^ ^

»4 Treffer in Barem k 5on fl. ^ ^ ^ 0
25357 Tresser in Barem »25.) si ̂

200 ' ., in« fl, 5o f t , /4afi, '.c. ^ ,t)8,a^f>
looo Treffer in Gratis-Gewinnstlosen,

Ieoes in der Hauptziehung gezogene Los erhätt auch noch ein sicher g?wmnc!N>es
G r a t i s l o s / hierdurch müssen »012 Lost bestimmt z w e i M a h l gewinnen»

I m glücklichen Falle kann der Haupttreffer
Guldm 3 U f t , f t O O W.W.

und auch darüber sm?.
I m Handlungshause sind die Gratis-Gewnmstlose bereits vergriffen.

Das Los kostet 12 lM fi. W. W.
Auf 5 Lose wird bei dem Unterzeichneten 1 Prämien-Los aufgegeben.

M r a n 5 D u e b e r .
Compto iv : WcihburggHsse, Lil ienfelderbof N r . 9 0 8 .

Nnler M i t h a s t u n g tcK H^nckmgZhauscs F r a n ; D . ^ r v b l i c h ,
kose dieser Lotterie nebst Frei- uno d.'n beliebten Prämien-Losen sino fon-

wcchrenp zu gleichen Bedinglussen/ wie sie das Großhandlungshaus in Wien machr,
b<h, ^ e r d . H o s . K c h m l d t , am Congreßpiatze zu haben.



Anhang zur Naibacher Ueitung.

<smlrs vom Ist. August 1836.
Mittelpre!«

Vtz^öschuIdÄersch?cib:ing» zu 5 «. H. ^in CM,) >o4 3j2^
setto dcno zu i v. H. (li, CM,> ioc> ̂ »6
vetto dttto zu 2 v. H. ( l^CM.j ^5 ^4

Villcst'e Obligation., Hoftsm»^iu5 o.H. 3' —
Mir ' Ob^galiun.d.ZwangS-Alu^t/2 v H . / ^ âc>
Datlekenb in Kri>in u. A«ra<zu4 v.H.> ^ y^ Z^
«ial > Obllgat. ötl Stände v.Fi"^ ^ ' o.H'V - -—
Tyrol ( ) ,

«LUll. SlHVt.Ba„co-ObI, zu ̂ 2 v.H. (inCM.> 65 i3^ik

Hank.Actien pr/Stüc? IZ52 , ^ in C . M .
^ « „ .^.^^„» ^ ^ «

E^rtreiÄ - Durchschnitts-Meise
i n Laibach «m l 3 . August iü56^

M a r k l p l e i s e.
GW W i e n . Metzen We ihen < ^ 2 fi. 5? kr.

«""> —̂  K u k u r u h . . ->" ^ " ° «
^ — Halbfrucht . 2 « äo »
«^, — K«?ln . . . l ., 5 ^ / 4 «
^» —> Gerste ^ ,< ^ i ,, Z2 „
— — Hirse . ^ » l » 1̂9 "/4 »
^ - " Heiden . . » ,, 'lt^/4 n

_,..^^.. "^ Hafer . . . l „ üV^ "

N< N. NottÄZiehnnZen.
I n Triefl am ,o , August iLZü:

79« 22. 2Z. 22. 7Z.
Die nächste Ziehung wird am 20. August

5636 in Ttitft gehalltn werden.

slemtliche Verlautbaruttgett. '
2 . l079. ( l )

V e r l ä u t t a r u n s .

Von dem f, k« Bergamte zu Idr ia wi^d
tund gemacht, daß bei der f. k. Berg«Eameral-
Herrschaft hier, die zwette Amtsfchreibtlsftell«
zu dlse^en seye, nnt wtlchtr ein Taggthalt von
45 kr. mit der Provlsionbfahigfeit verbunden,ft<

Die wesentlichsten Erfordernisse sind: ein«
tnrif , gute, correcte und gelausige HatidsHrlft,
Fertigkeit »m Concepte / Kenntniß i « Kanz»
letfache und Befähigung zur Ocnndbuchsfüh-
rung.

Diejenigen, welch« sich zu dieser Bedien-
siung geelgnet glauben, und sie zu erhalten
wünschen/ habcn sich mit der KlNNtnH dfr l r s l -
lnschen Sprache, über lhre bisherige Dlenftlli»
fiung, Alter, lcdigen oder vcrchelichten Giand,
Und S,ttl»ch?ett auszuwenen und anzugeben,
«b sie e5tt Jemanden des htrrschaflllchen Amte»
personals verwandt seven. Ihre Glsuche sin^
binnen sechs Wochen H Oalo bli dem Bergam-
t« hler einzureichen.

Vom k, k. Vergamt« Idr ia am 12. Au-
gust i 856.

H. lo63. (1) str . to5ü)/Vl .

K u n d m a c h u n g .
Von dir k< k. Eameral 'BeMs-Verwal ,

tilng ?a>bach wlrd heksnnt yemackt/ daß der
Bezug der allgemeinen VerzehrungesieUer ron
dcn nacbdenaNlUen Steuerodjtcten in den uli<
i^n angeführten Gteuergtmemden auf das Ver-
lt»allungl'jahr l L I / , vdcr auch unter Vorbe-
halt der wcchsclsettlsten Vcrtraqsuufkundlgung
Vsr Ablauf eines jeden Pachtjahres, ouf die
Dauer dee weiteren ÄerwollunZijahre verfiel-

gerungswcife in Pacht ausgebothen, und die
dlißfäli'ge mündliche Vetfleigeruna,, bei wel-
cher auch die nach der hohen Oubtrnial-Eurren-
Ve vom 26. Jun i 16Z4, 3. ^ V i 5 2 3 , melten
Abfay, und 20. I u m i 3 3 6 , N r . iZy33 v«r-
faßten, und mtt dem Vadlum belegten schrift«
lichen Osserte überreicht werdtn können, wenn
es die Püchtlusilgen nicht vorziehen, solche schon
vor dim Tage der mündlichen Versteigerung
dem f. f. Gtsallenwack-Unterinspector z« Krain-
bürg zu übergeben, an dem nachbenanntln Ta>
ge und Orte werden abgehalten werden.

slusr fsvrels für

8>1r d<n «»«,'« ^ ^ B.i der M l . V«i.U. ^ ^ ' _, , /

^ ^ ^l lr. '^fi. ^ I

! l « t ,3 . Au«u!> >8Zö !
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Den zehnten 3heil dieser Ausrufspreise
haßen die mündlichen ^citanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrlft-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht
mit d?m iQ procentigen Vadium belegt sind,
underücksichtlgt bleiken müssen. Uebrigens kön-

lien die sämmtlichen Pachtbedmgnisse sowohl
bei dltszr Eameral? Bezirks-Vcrrval tunss, alK
bei den unterstehenden k. k. Gefaltenwach - Un-
ter . Inspector«,! eingesehen werden. -<- K. K.
Lameral -Bezi rks, Verwal tung Lalbach am z^ .
August t836 .

vermischte ^rlautbaruttgen.
Z . ,076. ( l ) Nr . ia<sI.

G h i c t.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Id l i a wird be»

kannt gemacht: cZs sei) über Anspchen des Joseph
Mckusch, als BevoNmächtigsee ! ,ä Anton Albrecht
von Ior ia , in eie execuuo« Feilhicthung der. dem
Michael Treun gehörigen, zu Pf lock H.Z. /sUttd
K liegenden, 0er k. k. Staatsherrschaft Lacked
Urb. Nr. , i jinSbaren, gerichtlich auf »o^ss. M .
M gcsckätzle« Ganzhube mit Wohn. und Wirth«
scdaftö ' Gebäude" , dann Hubenlzische, wegen
säluldige», 09 ft. 3<> kr., tzann Ii.telessen. undExe«
c^lionskosten gewiliiget; zur Vernahm, dctsclyen
ter 1?., Scpceinber. ^5. j)ctaber und 17. Nooem»
ber iU3ä, jcdeHm^l flüh um 9 Uhr im Olle der
Rcaliüit mit dein Beis^iyc benimmt, daß, falls die
Nccilicäc bei der ei-st̂ n oder zweiten FeilbitthunKs«
tags^tzut'.g nichc um ode» üb«l den Tcha^u>^Klrelth
eerkauft werden sollte, ditseldl de» der onttm
Fcildielbunljiitags^tzinlg auch u.ller^cm 2chahu"gi!<
tverthe 0km Msistbicchen^en t^il) hiatanHegeb^n
n?eroen.

Die tießsälligen LicitHtiottK'. Bedilissnisse und
dl)s Schätzungs Protocol! können täglich ln zieseZ
G^richtskanzle! îngeseoen were«il.

K. K Bezirkö^elicht Idr ia am ic>. August »636.

Z . ls.92. s, j
Nachdem der Mlneralbadiost, Toplitz bei Neu»

siaNl von der, im jüngst abgctvicdenen MoiiHte
gehlcrrschten Brechruhl ^ Epideml' uunmehe befreit
i>1, sonach sowo'sl Kvankheil als inch «te,blich.
kcil bereits g.inz nachgelassen hül, ss wiii) dlese an.
genehme Nachricht hiemit zur aNgemiinen Kennte
nih ^ehlicht. damit m eer ncch immer geeigneten
Iahses;eit die allfälligeli BadeHälli» von der an«
gemeinte:, Vadetour, ohs,e waä immer füe Besä/«
sorgsiissi», z:ll Orhahlung ser Geftlndbeit und flöhli.
Hen cZrheitelunH daran und^ellNichen Gedlauch
macden können.

Bezirksilnigfei« Rupcrts^f, zu Neustadtl am
»0. Ilugust ilN6< ^^

ZTT^LST^) ^ " ^ Nr. 2226.
G d i e e.

Vott deî i B^z'rksq^ichte Ha^be>g,wir5 hie.
mi l bcka'nit qemacht: Es sey üdct Ansuchen 5e5
Michael Rupnik von Zitiersche. wide? Lorenz 2 o l .
lenz. suck von Siberfche, m tie cxeculive Fcilbie.
thu,'.,-; ücr , ticsem 3etzcere:l sschörigen > der Herr.
fck>is'l 3onscb 5,1!̂  Recl. Nr^ L<,6 ölcnstbasett. Ze<
»ichllich Huf l2 -o st. 2'> kr. ges.d^ttn Vicnelhube
w Skbvsfcke, »re^ll schuloigesl ,5" ft< <.'. 3̂  <-.. nul

Bescheid vom ,<,. August b. I . , Z. 2226, gcw»?»
liget, unb dazn der r^. September, o?r '<). Oct.
und der ,9 . Nor. l. I . , jedesinabl Vormit l^gt
von I bis !2 Uhr in 3oco der Realität mit 5cm Äir-
hang? bestimmt worden, daß diese Viertelhude d«
der ersten und zweiten Feilbicchun^ätags^tzlniH u«r
um die Schätzung odcr darüber, hci des drüten al)?t
auch unter ee> Schätzung verduft lrerdett wüli?e.

Das SchcitzungsprotacoN, die 3>citationsbe<
dingniffe und der Gsundbuchsertracl können in dle^
ser Gericktskanzlei eingschen werden.

BeM'ägclicht Haasdesg am »0. August i636.

Z. zc>6l. (3)
K u n d m a c h u n g .

Das zu Laibach in der Vorstadt Tyrn«w
5n'> Consc. N r . 72 gelegene, um und um vom
Obft< und Küchengartcn umgebene, aus drei
Zlmmern, zwei Kllcheln und emem Gemüs<<
ktller bestehendes Haus, ssmmt dazu benöthig«
ten z^vti Holzlegen, Kuh - und Schweinsiall«/
wie auch tin Waldanthcil ( ra^ l l cuv« Wlesew
anchtll) <n der untersten Abtheilung tyrnauer«
slits gelegen, nebst einem Gcmetn - Antheil
(^oir i l i i l genannt), werden von Michaeli l. I .
an, entweder theilweise oder zusammen aisf
mehrere Jahre m Pacht ausgelassen werden.

sden daselbst sind zwei gul gmaprte Melks
kühe, dann beitäusig 2no Zentner voremjähi^
g?s und heuriges gutes Hcu, wie Vie V o r r a t s
an Wc>tzm, Ko rn , Heiden und Hafer, scchi
Slöcke lnit dienen und oerschiedenarti^e H.»us,
einlichtungsstücke und Feldwirthschaftsgc^ich,
schaften, cäqllch aus freier Hand z^vörkaufw.-

-^ahcrz Auskunft hierüber ertheilt täglich
yo,i 12 — t Uhr Nachmittags, entweder
mündlich, oder auf uortofreic Briefe aizch schrlfft
lich, der Eigenthümer tn dem odbcschrleVlnSH
Hause selbst.

^aibach am 9. August i356.

F. A. Edlen v. Klenlmaor's
Buchhandlung in ? a i b a ch/ fieuer Mckrkt

N r . 2 2 l , ist zu Habens
Fleckles, 3-, der ärztliche Wegweiser nach

, ten vor^üulichsien Heitquellctt und Otsun^dlun,"
ncn 3?z ö1?e?l. Kaiselfiaatee< ö. W t t n . zzeKl
« fi. 56 ?r.

E, IMell^Hlätl N l . 95. 3. ,6. August iS.56<)


